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Liebe Freunde, 
ein hoch geschätzter Kunde von uns, erfahren auch als Organisator und Moderator von Studien- 
und Begegnungsreisen hat mich 
freundlicherweise auf einen Text aus der Schweiz aufmerksam geamcht, den Prof. Dr. med. Dr. 
h.c. Paul Robert Vogt verfasst hat 
und der uns alle angeht, mich geradezu elektriziert hat. 
Endlich, so meine Empfindung, einmal keine Sensationspresse, keine politische Akrobatik und 
ein Wissenschaftler, der ein Gesamtbild malen kann. 
Prof. Vogt hat zudem im Auge der Pandemie, in Wuhan, gearbeitet, unterhält zu den dortigen 
Wissenschaftlern seit 20 Jahren Kontakt. 
Der Text ist im Anhang, ich kann es nur empfehlen. Für jene, für die diese Darstellung zu 
umfänglich ist, hier die Zusammenfassung: 
* Das Virus ist extrem gefährlich 
* Es betrifft keineswegs vornehmlich oder gar nur Ältere 
* Das Virus kündigte sich an: 
2003 SARS 
2012 MERS 
2013 simulierte das Robert Koch Institut für den Deutschen Bundestag eine 
Corona-Pandemie 
2015 Bill Gates warnt die Welt, da sie auf die nächste Pandemie 
unvorbereitet ist 
2016 bestätigen in Fachzeitschriften veröffentlichte Forschungsarbeiten 
diese Warnungen 
2019 veröffentlicht der Wuhaner Wissenschaftler Peng Zhou (im März) 
seine epidemologischen Studien und sagt die Pandemie voraus 
2019 zum Jahresende ist China gezwungen, der WHO 27 Fälle mit 
atypischer Pneunomie zu melden. Peng Zhou wird durch die Praxis 
bestätigt.  
Ab dem 31.12.19 musste man nur "bat + coronavirus" in "PubMed" der 
U.S. National Library of Medicine eingeben und alle Daten lagen vor. 
Man konnte wissen was 1. auf uns zukommt und 2. was zu tun ist! 
Spannend. 
Prof. Vogt trennt Politik und Ideologie von einem medizinischen Thema und verweigert 
sich unethischen Gedanken der Selektion. 
Wohltuend und ehrlich, verständlich auch für Laien.   
  
Wir haben diesen Text aus "Die Mittelländische .. Für mehr Durchblick" vom 7.4.2020 
entnommen.  
  
 


